
 
 
8. Schweiz. Mannschafts-Matchmeisterschaft vom 2./3. August 2008 
  
Nidwaldner Nachwuchs mit Edelmetall 
 
fo. Nehmen wir das Erfreuliche vorweg: mit zwei Bronzemedaillen kehrte der 
Nidwaldner Sportschützen-Nachwuchs von den 8. Schweizerischen Mannschafts-
Matchmeisterschaften vom 2./3. August in Thun zurück. Ihre Gegner waren 
Kleinkaliberspezialisten im Liegend- und Dreistellungsschiessen aus fast allen 
kantonalen und regionalen Matchschützenverbänden. Zur Erinnerung: vor zwei 
Jahren bei der sechsten Austragung „holte“ der MSV Nidwalden beim Elite-
Liegendmatch eine unerwartete Goldmedaille, während der Nachwuchs (noch) 
hintere Ränge belegte. Nun zwei Jahre später waren es die Nidwaldner 
Nachwuchsschützen, die dank ihren wöchentlichen Stützpunkttrainings und dank 
intensiver Ausbildung unter Bruno Mathis, Stefan May und Seppi Risi, mit zwei 
Podestplätzen belohnt wurden. Im 60-schüssigen Gewehr-Wettkampf liegend 
bestätigten die drei Talente Roberto und Alessandro May (beide Beckenried) sowie 
Patrik Lustenberger (Büren-Oberdorf) mit einem Durchschnitt von 583 Punkten und 
dem Gewinn der Bronzemedaille ihre Wettkampfstärke. Nur wenige Punkte zurück 
lagen die viertklassierten Benno von Büren, Pascal Niederberger und Joel 
Zenhäusern (alle Büren-Oberdorf) und die fünftklassierten „Meitli“ Elvira Schmid, 
Petra Lustenberger und Isabella Sona (alle Büren-Oberdorf).  
 
„Meitli“ im Dreistellungsmatch ! 
Im Dreistellungsmatch kehrten die Nidwaldner „Meitli“ den Spiess um. Sie gewannen 
mit einem beachtlichen Durchschnitt von 561 Punkten ebenfalls eine wertvolle 
Bronzemedaille und zwar fünf Punkte vor der Nidwaldner-Gruppe mit Roberto May, 
Patrik Lustenberger und Benno von Büren auf dem vierten Platz. 
Im Elitefeld der Dreistellungsschützen (120 Schüsse) belegte Nidwalden 1 mit Jean-
Claude Zihlmann (Büren-Oberdorf), Daniel von Holzen und Seppi Risi (beide 
Buochs-Ennetbürgen) trotz dem Durchschnitt  von 1131 Punkten den neunten Rang. 
Die gleiche Gruppe musste sich im 60-schüssigen olympischen Liegendmatch bei 
einem Durchschnitt von „nur „ 585 Punkten mit dem 14. Rang begnügen. 
 Bericht. Franz Odermatt 
Alle Resultate unter: www.matchschuetzen.ch 
 
 



 
Bildlegende:  
Unser Bild zeigt die erfolgreichen Nidwaldnerinnen mit der Bronzemedaille von links: 
Elvira Schmid, Isabella Sona, Petra Lustenberger. 
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